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Senatsverwaltung für Gesundheit, 
Pflege und Gleichstellung 
 
 
 
 
Herrn Abgeordneten Tim-Christopher Zeelen (CDU) 

über 

den Präsidenten des Abgeordnetenhauses von Berlin 

über Senatskanzlei - G Sen - 

 
 
 
A n t w o r t  
auf die Schriftliche Anfrage Nr. 18/27862  
vom 03. Juni 2021 
über Impfabstand AstraZeneca 
________________________________________________________________________ 
 
Im Namen des Senats von Berlin beantworte ich Ihre Schriftliche Anfrage wie folgt: 
      
 
1. Wie viele Impfdosen des AstraZeneca Impfstoffes stehen in Berlin aktuell noch zur Verfügung und wie viele 
Zweitimpfungen mit AstraZeneca stehen noch aus? 
 
Zu 1.: 
 
Mit dem Stand 10.06.2021 befinden sich noch 17.800 Impfdosen des AstraZeneca-Impfstof-
fes im zentralen Impfstofflager. Es werden aktuell noch Lieferung i.H.V. 36.000 Impfdosen 
des AstraZeneca-Impfstoffes erwartet und weitere 12.000 sind angekündigt. Dies sind zu-
sammen ca. 65.800 Impfdosen des AstraZeneca-Impfstoffes. Insgesamt stehen noch ca. 
65.000 AstraZeneca-Zweitimpfungen aus. 
 
 
2. Wie verfährt der Senat mit allen unter 60-jährigen Personen, die bereits zum ersten Mal mit AstraZeneca 
geimpft wurden und bisher keine Zweitimpfung erhalten haben? 

 
Zu 2.: 
 
Bei Personen, die in einem Impfzentrum eine Erstimpfung mit dem AstraZeneca-Impfstoff 
erhalten haben, erfolgt eine Zweitimpfung (wie von der STIKO empfohlen) mit einem mRNA-
Impfstoff. Dabei wird in den Impfzentren der Impfstoff von Moderna genutzt. Dabei ist nach 
aktuellen Vorgaben der Impfabstand von 12 Wochen einzuhalten. 
 
 
3. Weshalb werden Termine zur zweiten Verimpfung von AstraZeneca, wegen zu geringem Abstand (keine 
12 Wochen), abgesagt, obwohl eine Zweitverimpfung bereits nach vier Wochen möglich ist, um vollständigen 
Schutz für bereits erstgeimpfte Personen zu garantieren und auf berlin.de eine Abstandsempfehlung von 9-12 
Wochen gegeben ist? 
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Zu 3.: 
 
Es wurden keine Termine abgesagt, es wurden lediglich Termine verschoben, so dass der 
Impfabstand den Empfehlungen der STIKO entsprach. Dies war insbesondere bei Personen 
unter 60 Jahren, also mit heterologem Impfschema nötig. 
 
 
Berlin, den 17. Juni 2021 
 
 
 
 

In Vertretung 
Martin Matz 
Senatsverwaltung für Gesundheit, 
Pflege und Gleichstellung 
 


